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Welche Rolle hat die Projektbegleitung?

Jede Gruppe benötigt eine volljährige Ansprechperson, 
die an einer Schule oder anderen Institution angebun-
den ist und die Gruppe bei ihrer Arbeit begleitet. 

Die Projektbegleitung übernimmt die Registrierung  
auf der Website und fährt mit der Gruppe zur Preis- 
verleihung nach Berlin!

Inspiration und weitere Informationen

Auf umbruchszeiten.de gibt es weitere Informationen 
zu den Umbrüchen nach 1989/90, pädagogisches 
Begleitmaterial und eine Übersicht mit Lehrplan- 
bezügen in verschiedenen Fächern sowie Themen-  
und Formatinspirationen. 

Während der Wettbewerbs-
runde bieten wir Online-Fort-
bildungen und Sprechstunden 
für Jugendliche und Projekt-
begleitungen an. In unserem 
digitalen Projektarchiv 昀椀nden 
sich alle Wettbewerbsbei-
träge, die bereits im Jugend-
wettbewerb gewonnen haben! 

Ausrichter des Wettbewerbs

Scan me

umbruchszeiten.de

Bildnachweise: Bundesstiftung Aufarbeitung, Eastblockworld, Bild EBW_PH_1346134,  
Bundesstiftung Aufarbeitung, Harald Schmitt, Bild Schmitt_151, picture-alliance/ ZB 
| Eberhard Klöppel, picture alliance / Jochen Lübke | Jochen Lübke, Bundesstiftung 
Aufarbeitung, Günter Bersch, Bild Bersch-018-A072-2017, picture alliance / ddrbildarchiv.de/
Manfred Uhlenhu | ddrbildarchiv.de/Manfred Uhlenhutt, Presse- und Informationsamt der 
Bundesregierung / Heiko Specht, Rückseite   

Kontakt 

Projektbüro Jugendwettbewerb Umbruchszeiten  

Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur  

Kronenstraße 5 | 10117 Berlin  

 030 31 98 95 336  

 umbruchszeiten@bundesstiftung-aufarbeitung.de  

 instagram.com/umbruchszeiten_ 



Wer kann mitmachen?

» Jugendliche zwischen 13 und 19 Jahren

» Gruppen ab zwei Personen bis Klassenstärke 

» alle Schulformen und außerschulische Einrichtungen  

Worum gehtʼs?

Im Jugendwettbewerb Umbruchszeiten gehen Jugendliche 
selbst auf historische Spurensuche und entdecken die 
Zeit seit 1989/90. Sie können in Gruppen eigene Projekte 
umsetzen, kreative Formate entwickeln und eigene Fragen 
an die Geschichte stellen:

Was hat sich bei ihnen vor Ort durch die deutsche Einheit 
verändert? Welche Geschichten wurden noch viel zu wenig 
erzählt? Und welche Auswirkungen hat die Vergangenheit 
noch heute? 

Neue Begegnungen

In dieser Runde dreht sich alles um das Schwerpunktthema 
„Neue Begegnungen“. 

» Wie verliefen die ersten Begegnungen nach 1989/90 
zwischen Menschen aus Ost und West? 

» Welche Begegnungen haben den Alltag verändert? 

» Welche Orte der Begegnung wurden wichtig? 

» Und wie lassen sich verschiedene Perspektiven auf 
Geschichte(n) zusammenbringen? 

Was gibt es zu gewinnen?

» 30 Preise zwischen 500 € und 3.000 €

» Reise zur großen Preisverleihung nach Berlin im Juni 
2026, inkl. Fahrt und einer Übernachtung  

» alle Teilnehmer/-innen erhalten eine Urkunde

Friedliche Revolution, Mauerfall und dann?

Die Friedliche Revolution ermöglichte 1989/90 den Fall der 
Mauer und die deutsche Einheit. Nach 40 Jahren der Teilung 
konnten sich Menschen aus Ost und West endlich wieder in 
Freiheit begegnen. 

Doch was geschah in der spannenden Zeit danach? 

Zwei ganz unterschiedliche Länder mussten zusammenwach-
sen. Für viele Menschen in Ostdeutschland änderte sich in 
dieser Umbruchszeit die gesamte Lebens- und Arbeitswelt. 
Sie erhielten zahlreiche neue Chancen und Freiheiten, standen 
aber auch vor vielen Herausforderungen. Doch auch in West-
deutschland waren Veränderungen spürbar.

Findet euer Thema

Befragt eine Person oder 
untersucht, wie sich ein 
Ort, ein Verein oder eine 
Region verändert hat. 
Sucht euch eine konkrete 
Geschichte und  
los geht’s!

1. Auf in die Recherche

Ihr könnt z. B. mit Zeit-
zeugen sprechen, Orte 
erkunden, in Archiven, 
Büchern oder im Internet 
recherchieren.

2. Das passende 
Format

Ob Podcast, Film, Text-
beitrag, Theater, Social-
Media-Kanal oder Aus-
stellung – wir freuen uns 
über eure Kreativität!

3. Ein kurzer 
Projektbericht

Wie seid ihr auf das Thema 
gekommen? Wie seid ihr 
vorgegangen?  
Euer Projektbericht hilft 
der Jury, euren Beitrag 
noch besser zu verstehen. 

4. Einsende-
schluss!

Ladet eure Projekte bis 
zum 1. Februar 2026 
auf unserer Website 
hoch. Unsere Jury ent-
scheidet dann über die 
Preisträgerinnen und 
Preisträger.

5.


